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Heidelberg 

TERMINE

jeden Dienstag
n von 9 bis 11 Uhr
Lohnsteuerberatung für Ge-
werkschaftsmitglieder e.V., 
nur nach telefonischer Ver-
einbarung
n Rentenberatung
von Claudia Lenz, Termine 
nach telefonischer Vereinba-
rung
n Sozialberatung 
von Bernhard Hoffmann,
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Internationaler 
Frauentag 2014
Heute für morgen Zeichen 
setzen
10. März 2014, 19 Uhr,
Friedrich-Ebert-Haus,
Pfaffengrund 18, 
 Heidelberg 

n 11. März, 13.30 Uhr
AK Senioren in HD

n 17. März, 8.30 Uhr
Ortsvorstand in HD

n 17. März, 17.30 Uhr
AK Vertrauensleute in HD

n 20. März, 17.30 Uhr
Ortsjugendausschuss 
in Sinsheim 

SEMINARE

n WS 24. bis 28. März
AI in Lohr 
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Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen,

in den nächsten Tagen und 
Wochen finden die Betriebsrats-
wahlen statt. Die Beschäftigten 
wählen in den Betrieben für die 
nächsten vier Jahre ihre Vertreter. 

Die demokratische Wahl der 
Arbeitnehmervertreter in den Be-
trieben ist eine der Säulen auf de-
nen unsere gesamte demokrati-
sche Gesellschaft steht.

Die Wahrnehmung demo-
kratischer Rechte bedeutet nicht 
nur zu zuschauen oder sogar Ab-
seits zu stehen, sondern sich mit 
seiner eigenen Meinung auch ein-

zumischen. Viele Mitglieder der 
IG Metall stellen sich bei den Be-
triebsratswahlen auch deshalb 
zur Wahl, weil sie sich einmi-
schen und Verantwortung über-
nehmen wollen.

Die Tätigkeit eines Betriebs-
rats ist keine leichte Aufgabe.

Betriebsräte brauchen einen 
starken Rückhalt in der Beleg-
schaft. Nur so sind Betriebsrats-
gremien in der Lage, die Interes-
sen der Beschäftigten zu vertreten 
und gegenüber den Geschäftslei-
tungen durchzusetzen.

Für ein neu zu wählendes Be-
triebsratsgremium ist eine hohe 
Wahlbeteiligung der Belegschaft 

an den Betriebsratswahlen ein 
klares und starkes Zeichen der 
Unterstützung.

Ich bitte deshalb alle Mitglie-
der der IG Metall in den Betrieben, 
nehmt Euer demokratisches Recht 
zur Wahl des Betriebsrates wahr – 
geht wählen.

Wählt in Euren Betrieben die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
der IG Metall um auch in Zukunft 
eine starke Interessensvertretung 
als Betriebsrat zu haben.

Vielen Dank dafür.
Mirko Geiger, 

Bevollmächtigter 

der IG Metall Heidelberg

Heute Zeichen für morgen setzen 
Internationaler Frauentag 2014

Der DGB-Kreisverband Heidel-
berg Rhein-Neckar lädt ein zur 
Talkrunde »Familie, Beruf und 
Politik« mit anschließendem 
Sektempfang.

Das politische Krisenma-
nagement aus Spardiktaten und 
Sozialkürzungen hat in vielen eu-
ropäischen Ländern zu einer wirt-

schaftlichen Talfahrt geführt. 
Von der Senkung von Sozialstan-
dards und Arbeitnehmerrechten 
sind Frauen in besonderem Maße 
betroffen. Fortschritte in der 
Gleichstellung werden zurück ge-
dreht. Im Jahr der Europa- und 
Kommunalwahlen in Baden-
Württemberg weisen wir beson-
ders am Internationalen Frauen-
tag daher daraufhin, dass 
Gleichstellung nicht nur eine Fra-
ge der sozialen und wirtschaftli-
chen Verantwortung ist, sondern 
vor allem eine Frage der Gerech-
tigkeit.

In diesem Rahmen lädt der DGB 
Kreisverband Heidelberg Rhein-
Neckar herzlich ein zur Talkrunde 
»Familie, Beruf und Politik«. Hier 
werden lokale Politikerinnen und 
gewerkschaftlich engagierte Frau-
en von ihren Erfahrungen berich-
ten. Beim anschließenden Sekt-
empfang können sich die 
Anwesenden in lockerer Runde 
austauschen. n

Veranstaltungsdetails:
10. März, 19 Uhr,
Friedrich-Ebert-Haus, 
Pfaffengasse 18 in Heidelberg

Betriebsratswahl – Wählen gehen
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